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X

Das degradierte Seggenried liegt auf ebener Fläche. Feuchte, wenig degradierte Torfe bestimmen das Substrat. Das Biotop wird von 
degradierten Erlenwäldern und anderen Laubwäldern umschlossen. Das Sumpfseggenried ist durch einen hohen Anteil an Himbeere 
gekennzeichnet. Inselweise haben auch Rohrglanzgras und Sumpfreitgras eine größere Bedeutung. Mit der Verbuschung und Entwässerung 
ist der  Bestand des Seggenriedes gefährdet. Die Entbuschung könnte zumindest das Biotop weiter offen halten.
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Carex acutiformis

Calamagrostis canescens Rubus idaeus

Aegopodium podagraria Cirsium oleraceum Epilobium parviflorum Galium aparine
Glecoma hederacea Phalaris arundinacea Urtica dioica


